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Arbeitshilfe
Manifestationen: verschiedene
Ausgaben versus Druckvarianten

Bedingt durch die spezifischen Herstellungsprozesse liegen Alte Drucke h&ufig in mehreren
adhnlichen Manifestationen vor, oder es gehdren zu einer Manifestation mehrere sich in Kleinigkeiten
unterscheidende Druckvarianten (Varianzen), auch wenn sie bibliographisch identisch erscheinen
(d. h. wenn alle zu Ubertragenden Elemente sowie Umfang und bibliographisches Format gleich
sind).

Die folgende Empfehlung soll eine praktische Handreichung bieten, wann unterschiedliche
Manifestationen vorliegen und wann lediglich Varianzen, die trotz geringer Unterschiede als zu
derselben Manifestation gehorig aufzufassen sind. (Abhéangig von der Struktur der Datenbank kann
das auch heiRen: Wann wird ein eigener Datensatz angelegt und wann werden mehrere Varianzen
in nur einem Datensatz beschrieben?)

Generell gilt, dass alle Exemplare, die von derselben Druckform resp. von denselben Druckformen
hergestellt wurden (d. h. von demselben Satz stammen), zu derselben Manifestation gehdren.
Unterschiede, die auf Korrekturen am stehenden Satz (d. h. auf Korrekturen an der Druckform)
zuruckzufuhren sind, bilden i. A. keine eigene Manifestation.

Im Umkehrschluss liegen in aller Regel verschiedene Manifestationen vor, wenn die Exemplare von
unterschiedlichen Druckformen erstellt wurden (Beispiel 1), selbst wenn sie bibliografisch identisch
zu sein scheinen (Beispiel 2 und Beispiel 14).

Unterschiedliche Manifestationen

Unterschiedliche Manifestationen liegen auch dann vor, wenn der Text weitgehend von demselben
Satz stammt, aber gravierende Unterschiede auf der Titelseite vorliegen:

e Unterschiedliche Titel (Beispiel 3)

e Unterschiedliche Verantwortlichkeitsangaben

e Unterschiedliche Ausgabevermerke

e Unterschiedliche Veroéffentlichungs-, Vertriebs- oder Herstellungsangaben (Beispiel 9 und
Beispiel 11)

Sind die Unterschiede auf der Titelseite dagegen nur gering, handelt es sich z. B. nur um kleinere
Korrekturen, gelten alle Exemplare als Teil derselben Manifestation.

(Bei geringen Abweichungen sollte auch darauf geachtet werden, ob es sich ggf. um
exemplarspezifische Evidenzen handelt, wie z. B. korrupten Satz (infolge beschadigter Drucktypen)
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oder mangelhafte Einfarbung der Druckform. Auch sogenannte ,,Spie3e* (verrutschtes und
deswegen mitgedrucktes Blindmaterial aus dem Typenvorrat) kbnnen exemplarspezifisch sein.)

Unterschiedliche Manifestationen liegen ebenfalls vor, wenn

e Von demselben Satz unterschiedliche Druckformen ausgeschossen wurden (sogenannte
~Formatausgaben™) (Beispiel 13)
e (Nur) das Titelblatt ausgetauscht wurde (sogenannte ,,Titelauflage*)

Varianz innerhalb einer Manifestation

Als Varianz werden Unterschiede zwischen Teilen derselben Manifestation bezeichnet. Eine Varianz
kann bedingt sein durch:

¢ Anderungen (Korrekturen) am stehenden Satz (Beispiel 5 und Beispiel 6)

e Teil der Auflage mit, anderer Teil ohne Widmung (Beispiel 4)

e Geringfiuigige Unterschiede in Bereichen, die beim Erfassen nicht bericksichtigt werden, wie
z. B. Motti, Privilegien oder Adressen in der Verotffentlichungsangabe (Beispiel 7
(Preisangabe) und Beispiel 10 (Verlagsadresse))

e Unterschiede in der Schmuckausstattung bei tbriger Satzidentitéat (Beispiel 8 (Vignette)
und Beispiel 12 (Teilauflage einfarbig, Teilauflage mehrfarbig))

e Bei Cancellation (Austausch von Blattern oder Lagen) (Beispiel 15 und Beispiel 16)

Konventionen in VD 16, VD 17 und VD 18

In den VDs gibt es zum Teil andere, von diesen Empfehlungen abweichende Konventionen.

T nach oben
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Beispiele
Beispiel 1: Unterschiedliche Manifestationen - Neusatz ("Wahrmund: Schneider-Handwerck')

Beispiel 2: Unterschiedliche Manifestationen - auf gemeinsamer Vorlage basierende Ausgaben
verschiedener Drucker ("Voltaire: Candide")

Beispiel 3: Unterschiedliche Manifestationen — verschiedene Titelseiten (hier: mit bzw. ohne
deutschen Alternativtitel; "Dissertation Krantz und Fischer")

Beispiel 4: Eine Manifestation — Teilauflagen mit bzw. ohne Widmung ("Dissertation Muller und
Bardil™)

Beispiel 5: Eine Manifestation - Druckfehler auf der Titelseite und Korrektur (hier: Verfassername
"VALENTINUT" bzw. "VALENTINUS")

Beispiel 6: Eine Manifestation - Druckfehler im Text (hier: Name des Widmungsempfangers "Wirdt"
bzw. "Wiedt")

Beispiel 7: Eine Manifestation - Titelblatt mit und ohne Zusatzinformation (hier: Preisangabe;
"Necker: Sur Le Compte Rendu™)

Beispiel 8: Eine Manifestation - Titelblatter mit unterschiedlichen Vignetten (hier: Holzschnitt oder
Kupferstich, sonst satzidentisch; "Dissertation Insignia Magdeburgi')

Beispiel 9: Unterschiedliche Manifestationen - Verschiedene Veroffentlichungsangaben, nur Drucker
oder Drucker und Vertrieb ("Ferguson: Essay")

Beispiel 10: Eine Manifestation - Unterschiedliche Adressen in der Verdffentlichungsangabe

Beispiel 11: Unterschiedliche Manifestationen - Ausgabe ohne oder mit tberklebter
Veroffentlichungsangabe

Beispiel 12: Eine Manifestation - Titelblatt ein- oder mehrfarbig ("Maggi: De Tintinnabulis™)

Beispiel 13: Unterschiedliche Manifestationen - Formatausgaben ("Bédiker: Trauer-Fall Und Ehren-
Schall")

Beispiel 14: Unterschiedliche Manifestationen - Ausgabe mit bzw. ohne "Errata” ("Marmontel:
Contes Moraux")

Beispiel 15: Eine Manifestation - Austauschblatter im Buchinneren
Beispiel 16: Eine Manifestation - Druckfehler und "Errata” oder Cancellation

1 nach oben
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Beispiel 1: Unterschiedliche Manifestationen - Neusatz

("Wahrmund: Schneider-Handwerck")

Seite Ausgabe A — VD17 3:702891R Ausgabe B — VD17 14:678112E
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Unterscheidungsmerkmale: Typographie, Zeilenumbruch, Virgeln versus Kommata
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Beispiel 2: Unterschiedliche Manifestationen - auf gemeinsamer
Vorlage basierende Ausgaben verschiedener Drucker ("Voltaire:
Candide™)

Titelseite

[Genf] : [Fréres Cramer]

[London] : [John Nourse]

B imitiert das Titelblatt von A

FEI-Fingerprint in der 1. Gruppe abweichend, unterschiedliche Drucktypen, kleine Unterschiede bei

der Titelvignette (in roten Rahmen vergroRert dargestellt), unterschiedliche Textfassungen

Unterschiedliche Drucker/Verleger ermittelt
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Beispiel 3: Unterschiedliche Manifestationen — verschiedene
Titelseiten (hier: mit bzw. ohne deutschen Alternativtitel;
"Dissertation Krantz und Fischer")

Titelseite

Ausgabe B mit deutschem Alternativtitel
Mit Ausnahme der Titelblatter sind die Ausgaben A und B satzidentisch

T nach oben
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Beispiel 4: Eine Manifestation - Teilauflagen mit bzw. ohne
Widmung ("Dissertation Muller und Bardil™)

Seite

Ausgabe A — VD18 1:058708G

Ausgabe B — VD17 12:188519X

Titelseite

R

EXERC]TATIO THEOLOGICA

THESAURO

INDULGENTIARIO.

,Q_m fab
Clementiflimi lzl‘umlmsﬁuxilio,'

PRESIDILO

Publici, Univerfitaris Tubing. Cancellarii,

Publice defender

M. JOH. WENDEL BARDILI,
§3. Theol. Stud, & Ser- Stip,
Ad dies- & Novembr.
‘ HLQC-
TUBINGE,

Typis Jouann-Conn apt Ressin
Axyo MD CC,

J0

ECCLESIZ ROMANE

MICHAELIS MULLERI,
8. Theol. D. & Controverfiarum Profefloris

YLl B,
EXERCITATIO THEOLOGICA

THESAURO

ECCLESIE ROMANZE
INDULGENTIARIO-

Swawn fub
Clementillimi Numinis Auxilio.
-]

rRESIDIO

MICHAELIS MULLERT,
55, Theol. D. & Controverliarum Profelloris

Publici, Univerfiratis Tub ing, Cancellaris,

Publice defendet

M, JOH. WENDEL BARDILI,
§%. Theol. Seud, & Ser. Suip, °
Al dien g Nevembr.
ML QG
TU BRI N G.AE

Typis Jomawn=Conn aet Runsin
Aaan MD CC

Rickseite
Titelblatt

unbedruckt

Fihild
Munerom, Meritorumque Gloria,
Prafolgensiflimis,
Per. Iﬂﬂﬁr.l & Gwnq'.'r'ﬁm
noMING, -
DN. JACOBO FRIDERICO i RUHLE,

Serenifs. W iirtemb. Duci d SecretioribusStatus
Cor fitiis, arque Conliftonii Diredtor Per-Incluto,

DN, JOHANNI FRIDERICO HOCHSTET-
TERQ, 55. Theol. Doflori, Serenill Wartemb. Ducis
Concioaziori Aulive Primario, Confiftorii Docalis Allrs
fori, Ceenob i Herbrechiingeniis Prapofito Am pli‘l‘ﬁmo

DN. JOH, WOLFFGANGO LEGERO,
55, 1 heol. Dodflori longé celeberrimo, Eccleliz Cathedra.
I ‘iiullprd. Antiftit, Confiltarii Decalis AT Tor Goar
wiflimo, Ceenobii Maulbronnenifis Abbati Digniflimo.

DN. JOHANNI PHILIPPO DATT,
Jurisconfulio ccleberrime, Serenili. Wirtem b. Duci &
Confiliis Jaflicia, Senatus, Fifcique Ecclefiallicl Advoeato
Nobkiliffimao,

DN. JOH. REINHARDO HEDINGERO,
§5. Theol. Dodlar, Seremill W ortemb. Ducis Conciona.
tori Aulco, & Ducahis Conbiftorii AMefori Dignifima

DOMINIS SUIS

GadATIOND,
Promotoribus, atque Patronis,
Subjedtifimo Horore, & Amore colendi,
FPRESENTEM THESAURUM
fomililinn B o :ﬁ'r wdebuit & volait .

i mr
M. Jos, WMDLJ.IDCIEF_.S'-' Seipy

Beschreibung der volistédndigeren Teilauflage, Hinweis auf die mdgliche Abweichung (z. B. in der

Umfangsangabe)

Falle, in denen ein separates Widmungsblatt vorliegt, werden analog behandelt

Empfehlung: beim Exemplar wird angegeben, zu welcher Teilauflage es gehort
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Beispiel 5: Eine Manifestation - Druckfehler auf der Titelseite
und Korrektur (hier: Verfassername "VALENTINUT" bzw.
"VALENTINUS")

"VALENTINUT" "VALENTINUS"

Empfehlung: beide Varianten in einer Anmerkung beschreiben und Exemplare zuordnen

Wenn nicht sicher festgestellt werden kann, dass die Varianten in demselben Druckprozess
entstanden sind, kdnnen auch zwei Aufnahmen erfasst werden

T nach oben
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Beispiel 6: Eine Manifestation - Druckfehler im Text (hier:
Name des Widmungsempfangers "Wirdt" bzw. "Wiedt")

Ausgabe A — VD17 1:069625Z7

Ausgabe B — VD17 1:069755Z72

iﬁrm

ﬁoﬁgeﬁoﬁmm yaffen und

ey

Seren Friedrichen
&vraffer su 8Tude/ Seven zu

Runctel und Jfenburase.
Seinem gndbigm Sraffen wnd Herm,

Hodacbohrner Biraff gndbiger Hers.

HF, €, Hoch Graflichen Cna:

‘-. Lben geacmvdrtigen Treactat

[P e untfrti;-ﬁm aft dediare/bitte als
m ein 3echen untertdiniacen ac
Borfams angufeben: Hieryu befinde nuch
x( niht

ﬁoﬁgeﬁoﬁmm étaﬁ'm und

Herms

Berrt Hriedrichen
&vaffen 3u §8ede/ Heven ju

Runckel und Jienbury .
Sieinan gnddigem Sraffo und Hirm.

Hodacbobrner Sraff/ anddiger Hire

2 A € Hoch-Grdfflichen Gnas
ﬁﬁ? ¥ ben geaenivdreigen Tractat
s unterthaniaft dedicirebitte ale
cin [ewichen untertbdntaen aes
Porfams anjufchen : .iitn';u befinde much

(2 nicht

"Graffen zu Wirdt"

"Graffen zu Wiedt"

Empfehlung: Wenn die Varianten festgestellt werden, Beschreibung in einer Anmerkung und

Zuordnung der Exemplare
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Beispiel 7: Eine Manifestation - Titelblatt mit und ohne
Zusatzinformation (hier: Preisangabe; "Necker: Sur Le Compte
Rendu™)

Varianz kann in einer Anmerkung beschrieben werden

T nach oben
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Beispiel 8: Eine Manifestation - Titelblatter mit
unterschiedlichen Vignetten (hier: Holzschnitt oder Kupferstich,
sonst satzidentisch; "Dissertation Insignia Magdeburgi')

INrS'iLGdl;TIA’- -3
MAGDEBURGI

8 1%

[ i ey

i e e 0 T e
11213 14 15 18 1
n||-aLn ||L||l||lruuh||'hﬂm|l*..'u*t‘-nhlmullllli

in :
Celeberrimi Lipfienfium Academid
PRESES

M. JOACT, CHRISTIANUS 35ifipfal

I'i s
i T S

7

o &
BWHENE

Rusr
NRICUS
SAMUEL HE (;:“ Echmid
Ad A XUT, Doormbe, £.6 oI5 Ix LITEV.
H L G C

LIPS EE, Livs GOEEIANIG
94

ﬁ"iw‘lhi'a"

18]

i

Titelvignette: Holzschnitt Titelvignette: Kupferstich

Varianz kann in einer Anmerkung beschrieben werden

T nach oben
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Beispiel 9: Unterschiedliche Manifestationen - Verschiedene
Veroffentlichungsangaben, nur Drucker oder Drucker und

Vertrieb ("Ferguson: Essay")

Ausgabe A — VD18 11398124

Ausgabe B — VD18 90190122

i
A s
ES S AY
oN THE
H L8 T 0 Ry

CIVIL SOCIETY.
By ADAM FERGUSON, LL. D.

Profcifor - of Mord Philofophy ia the Univerhity of
Endxeung.

A NEW EDITION.

BASIL:
FRINTED BY J J. TOURNEIfEN

BDCCLXXXIN,

B85 S cAsY
-5 8. T O R .X

CIVIL SOCIET.Y.
By ADAM FERGUSON, LL. D

Prefeie of Morsl Philofopky in the Usiverty of
Enrswornn

A NEW EDITION

|

BASIL:
FREISTED BY J. L TOURKNEISEN.
FARIS:
s0LD Y PISSOT, BOONSELLER, Quui do Aeguilice,

MDCCLXXXIX,

Unterschiede im Erscheinungsvermerk sind relevant fur die bibliographische Beschreibung

Empfehlung: Beziehung zwischen beiden Manifestationen herstellen; unstrukturiert in einer
Anmerkung oder strukturiert mit Beziehungskennzeichnung Aquivalent
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Beispiel 10: Eine Manifestation - Unterschiedliche Adressen in

der Veroffentlichungsangabe

Ausgabe A — DE-1 As 26-2

Ausgabe B — DE-1 32 ZZ 684-2

[ TOME SECOND.

A PARIS,

Myrosener, Imprimenr, roe du Sépulere S, G, , N.#
| Chez{ Et i Pancienne Lﬂll‘l.ir'iﬂ de Du rf:xr, rue d; la 1:;3{
N.» 286, 4
e —
Ax 1x. (1801.)

TOME SECOND.

A PARIS,

Miaxenet, Imprimeur , rue Jncnh‘ N.2 11863
Cﬁm Et & I'ancienne Librairie de DuroxT, mede la Lai
| N.o a88,
o e ]
|
l AN 1x. (1801.)

"rue du Sépulcre S.G., N.o 28"

"rue Jacob, N.o 1186"

Empfehlung: Varianten in Anmerkung zur Verdéffentlichungsangabe beschreiben und Zuordnung der

Exemplare

Beispiel 11: Unterschiedliche Manifestationen - Ausgabe ohne
oder mit Uberklebter Veroffentlichungsangabe

Ausgabe A — VD17 39:151026P

Ausgabe B — VD17 1:008774F

Sumptibus fuis exferipfit jon av. VVRRTH KR,
Apyo M, DC, LXII,

urspringliche Angabe

urspringliche Angabe ist Uberklebt

Empfehlung: bei der Manifestation mit der Uberklebten Veréffentlichungsangabe Sachverhalt
erlautern und, soweit erkennbar, auf urspriinglichen Text hinweisen

Arbeitshilfe AH-AD-005
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Beispiel 12: Eine Manifestation - Titelblatt ein- oder mehrfarbig ("Maggi: De Tintinnabulis™)

Ausgabe A — DE-1 Dt 11052 Ausgabe B — DE-1 an: Bibl. Diez oct.
3462

wyMI MaGgir

| ”IF'!“‘O

ﬂ-‘v-.‘_-\.‘ﬂh-a.,!.-
De
TIN TINNA BULIS

Liber Poltumus.

I

|

| WETET o7
Mol L EDLRIT,

| ApsdHesmWyrersy

| cld Iac xi¢c.

Titelblatt einfarbig Titelblatt zweifarbig

Empfehlung: Sachverhalt, soweit bekannt, in einer Anmerkung erlautern
(Besonderheit im VD 17: Diese Varianz wird als unterschiedliche Manifestationen aufgefasst)

T nach oben
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Beispiel 13: Unterschiedliche Manifestationen - Formatausgaben
("Bodiker: Trauer-Fall Und Ehren-Schall™)

Identischer Satz, unterschiedliche Druckformen

Links in 4°, rechts in 2°

Empfehlung: Beziehung zwischen beiden Manifestationen herstellen; unstrukturiert in einer
Anmerkung oder strukturiert mit Beziehungskennzeichnung Aquivalent

1 nach oben
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Beispiel 14: Unterschiedliche Manifestationen - Ausgabe mit
bzw. ohne "Errata” ("Marmontel: Contes Moraux™)

Seite Ausgabe A — DE-1Xy 4461-1
(Ausgabe mit ,,Errata‘)

Ausgabe B — DE-1 32 ZZ 726-1,1
(Ausgabe ohne ,,Errata‘)

Titelseite
(Kupfer-
titel)

Inhalts-
verzeichnis

Arbeitshilfe AH-AD-005
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Ausgaben nicht satzidentisch. In der Ausgabe ohne "Errata" sind die Druckfehler nicht vorhanden

Zwei Manifestationen trotz identischem Titelblatt (Kupfertitel). Vgl. unterschiedliche Zierleisten,
unterschiedliche Position von Norm und Signatur

Empfehlung: Beschreibung der markanten Unterschiede, um die Exemplare der jeweiligen
Manifestation zuzuordnen

1 nach oben
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Beispiel 15: Eine Manifestation - Austauschblatter im
Buchinneren

Beide Seiten aus: DE-1 2 an: BS 1586<s>

Cancellation: hier sowohl Cancellandum (auszutauschendes Blatt) als auch das Cancellans
(Austauschblatt) in einem Exemplar erhalten

Empfehlung: beide Varianten in einer Anmerkung beschreiben und Exemplare zuordnen

T nach oben
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Beispiel 16: Eine Manifestation - Druckfehler und "Errata" oder
Cancellation

Druckfehler korrigiert durch Neusatz einer
Einzelseite (Karton)

Empfehlung: beide Varianten in einer Anmerkung beschreiben und Exemplare zuordnen

T nach oben

Arbeitshilfe AH-AD-005 19 ] 19



	Unterschiedliche Manifestationen
	Varianz innerhalb einer Manifestation
	Konventionen in VD 16, VD 17 und VD 18
	Beispiele
	Beispiel 1: Unterschiedliche Manifestationen - Neusatz ("Wahrmund: Schneider-Handwerck")
	Beispiel 2: Unterschiedliche Manifestationen - auf gemeinsamer Vorlage basierende Ausgaben verschiedener Drucker ("Voltaire: Candide")
	Beispiel 3: Unterschiedliche Manifestationen – verschiedene Titelseiten (hier: mit bzw. ohne deutschen Alternativtitel; "Dissertation Krantz und Fischer")
	Beispiel 4: Eine Manifestation - Teilauflagen mit bzw. ohne Widmung ("Dissertation Müller und Bardil")
	Beispiel 5: Eine Manifestation - Druckfehler auf der Titelseite und Korrektur (hier: Verfassername "VALENTINUT" bzw. "VALENTINUS")
	Beispiel 6: Eine Manifestation - Druckfehler im Text (hier: Name des Widmungsempfängers "Wirdt" bzw. "Wiedt")
	Beispiel 7: Eine Manifestation - Titelblatt mit und ohne Zusatzinformation (hier: Preisangabe; "Necker: Sur Le Compte Rendu")
	Beispiel 8: Eine Manifestation - Titelblätter mit unterschiedlichen Vignetten (hier: Holzschnitt oder Kupferstich, sonst satzidentisch; "Dissertation Insignia Magdeburgi")
	Beispiel 9: Unterschiedliche Manifestationen - Verschiedene Veröffentlichungsangaben, nur Drucker oder Drucker und Vertrieb ("Ferguson: Essay")
	Beispiel 10: Eine Manifestation - Unterschiedliche Adressen in der Veröffentlichungsangabe
	Beispiel 11: Unterschiedliche Manifestationen - Ausgabe ohne oder mit überklebter Veröffentlichungsangabe
	Beispiel 13: Unterschiedliche Manifestationen - Formatausgaben ("Bödiker: Trauer-Fall Und Ehren-Schall")
	Beispiel 14: Unterschiedliche Manifestationen - Ausgabe mit bzw. ohne "Errata" ("Marmontel: Contes Moraux")
	Beispiel 15: Eine Manifestation - Austauschblätter im Buchinneren
	Beispiel 16: Eine Manifestation - Druckfehler und "Errata" oder Cancellation


